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Ostsee, Damp

Ostsee Resort Damp
Willkommen im Dampland
• 2 x Übernachtungen m. Frühstück
• 2 x 3-Gang Menü/Buffet
• Getränke zum Abendessen
• Eintritt Saunalandschaft
• Freier Eintritt in den Indoor-Spaßpark

SPAREN BIS
ZU

38,-3 Tage ab

126,-

Jetzt
Frühbucher -
Konditionen
sichern!

Norddeutschland, Dörpen

AKZENT Hotel Borchers
Aktivurlaub an der Ems
• 2 Übernachtungen m. Frühstück
• 2 x 2-Gänge Menü/Buffet
• 2 x Leihfahrradkarte
• 1 x Ausflugskarte
• Kostenloses Parken & Internet

SPAREN BIS
ZU

27,-3 Tage ab

86,-

Kurzurlaub im
Emsland

Norddeutschland, Bad Salzuflen

Best Western Plus Hotel Ostertor
Kurstadt Bad Salzuflen
• 2 Übernachtungen
• 2 x Frühstücksbuffet
• 2 x 3-Gänge Menü/Buffet
• 1 Glas Wein / Bier zum Essen
• Nutzung Wellnessbereich

SPAREN BIS
ZU

102,-3 Tage ab

96,-

Kurzurlaub im
Spa-Hotel

Lüneburger Heide, Hanstedt

Ringhotel Sellhorn
Lüneburger Heide
• 2 Übernachtungen
• 2 x Frühstück
• 2 x 2-Gänge Menü
• 1 x Kaffee am Nachmittag
• Nutzung Wellnessbereich

SPAREN BIS
ZU

81,-3 Tage ab

106,-

Top Preis!
HP+Kaffee
Zugreifen!

Harz, Bad Sachsa

Göbel s Vital Hotel
4*Wellness im Harz
• 2 Übernachtungen m. Frühstück
• 2 x 3-Gänge Menü/Buffet
• 1 x Begrüßungsgetränk
• 10% Rabatt auf SPA-Behandlungen
• Kostenloses Parken & Internet

SPAREN BIS
ZU

84,-3 Tage ab

136,-

Luxus- Urlaub
im Harz

• Preis p.P. im Doppelzimmer • Ausgebuchte
Termine vorbehalten • Anbieter: Risskov Autoferien
AG, Hinterbergstrasse 17, CH-6330 Cham

Mehr als 2.500 Angebote von 850 Hotelpartnern
Jährlich über 275.000 zufriedene Gäste
Über 20 Jahre Erfahrung in der Reisebranche
Professionell, kompetent und freundlich

0800 723 8001
www.olsen-reisen.de

Mo – Fr 9 – 17 Uhr, Sa 10 – 15 Uhr

Bestellcode: Osnabrück

Weihnachtspost für Lingener Senioren

„Die Resonanz hat uns über-
rascht und überwältigt“, freut
sich Pinkhaus über die sponta-
nen Zusagen so vieler, älteren
Mitbürgern zu Weihnachten
eine Freude zu machen. „Zu
Anfang der Corona-Krise gab
es deutschlandweit viele ähn-
liche Aktionen. Da haben
unter anderem Kindergarten-
kinder Briefe an Senioren ver-
schickt. Das fanden wir toll
und nachahmenswert“, er-
zählt Schubert, wie es nun zu
dieser Weihnachtsaktion kam.
Um die Aktion durchführen zu
kommen, war eine Koopera-
tion mit den Lingener Pflege-
heimen notwendig. Im Projekt
„Lingener Seniorenbesuchs-
dienst“ arbeitet das FZL bereits
mehrere Jahre mit diesen Ein-
richtungen zusammen. „Eines
unserer Grundziele ist es, zwi-
schenmenschliche Kontakte
herzustellen, am liebsten eins
zu eins, aber genau das ist ja
nun nicht möglich“, führt Pink-
haus aus.

Insbesondere Bewohner
von Pflegeheimen werden in
der Corona-Zeit besonders ge-
schützt. „Durch diese Aktion
können wir kontaktlose Bezie-
hungen vermitteln“.
Jedes Seniorenheim, das mit
dem FZL kooperiert, hatte eine

Freiwilligen-Zentrum hatte zum Schreiben von Grußkarten aufgerufen – Überraschung am Montag

Anzahl an Empfängern, die
sich über einen Weihnachts-
gruß freuen würden, übermit-
telt. Genügend Schreiber zu
finden war aufgrund der hohen
Bereitschaft aus dem Freiwilli-
gennetzwerk kein Problem.
Die Umsetzung der Idee war
komplett den Kartenschrei-
bern überlassen. Einzig be-
stand das Angebot, dafür eine

Lingen (EL) – Beinahe 300
Weihnachtsgrußkarten für Se-
nioren haben Tine Schubert
und Jens Pinkhaus vom Frei-
willigen-Zentrum Lingen
(FZL) am Montag überbracht –
geschrieben haben sie diese
freilich nicht alle selbst, son-
dern fast 200 freiwillige
Schreiber haben sich auf den
Aufruf, der Anfang November
ins Netzwerk des FZL gesen-
det wurde, gemeldet.

Weihnachtskarte mit dem win-
terlich eingeschneiten histori-
schen Rathaus in Lingen zu
verwenden. Das von Richard
Heskamp fotografierte Motiv
hatte das FZL den Freiwilligen
zu diesem Zweck kostenfrei
zur Verfügung gestellt.
Einige haben darauf zurückge-
griffen, andere haben sich lie-
ber mit Schere, Kleber und
Farbstift kreativ betätigt, so
auch Birgit Priesmeyer. „Ich
bastele sehr gern. Das macht
mir einfach Spaß. Als ich von
der Aktion las, hatte ich gleich
Lust dazu. Mit wenig Einsatz
kann so einem Menschen eine
große Freude machen“, ist die
langjährige Mitarbeiterin des
FZL überzeugt. Gleich sechs
solcher Grußkarten hat sie her-
gestellt und mit Gedichten
oder kleinen Weihnachtsge-
schichten beschrieben.
Bis kurz vor Weihnachten hat
das FZL die fertigen Grüße bei
sich gesammelt, um sie dann
am Montag in die Einrichtun-
gen zu bringen. „Diese Aktion
soll nun jährlich wiederkeh-
ren, und möglicherweise ent-
steht aus dieser Aktion auf
Dauer eine Schreibwerkstatt“,
kündigt Schubert an.

Von Christiane Adam

Weniger Stress, mehr Zeit für die Familie

Das ist das Ergebnis einer
aktuellen und repräsentativen
Forsa-Umfrage mit mehr als 3
500 Befragten im Auftrag der
DAK-Gesundheit. Die Studie
zeigt außerdem: Auch 2021

DAK-Studie zeigt: Gute Vorsätze in die Tat umzusetzen, ist in Corona-Zeiten schwerer als sonst
wünschen sich die Befragten
weniger Stress, mehr Zeit für
die Familie sowie Klima- und
Umweltschutz. DieseVorsätze
fassen mehr als 60 Prozent. Je
nach Alter und Geschlecht gibt
es Unterschiede bei den ge-
steckten Zielen.

Die DAK-Gesundheit fragt
jährlich die gutenVorsätze und
die Umsetzung der Vorhaben
aus demVorjahr ab. Der Hälfte
der Befragten gelang es in die-
sem Jahr, die gesteckten Ziele
länger als drei Monate durch-
zuhalten, weitere 23 Prozent
hielten zumindest zwei bis
drei Monate durch. In diesem
Jahr der Corona-Pandemie fiel

Meppen (eb) – Die Corona-
krise bestimmt seit Monaten
das Leben in Deutschland.
Auch auf die guten Vorsätze
und deren Umsetzung hat die
Pandemie Einfluss. So fiel es
51 Prozent der Menschen in
diesem Jahr schwerer, ihre
Vorhaben für 2020 in Zeiten
von Lockdown und Kontakt-
beschränkungen umzusetzen.
Nur 19 Prozent gaben an, dass
es ihnen leichter fiel.

es jedoch 51 Prozent schwerer,
dieVorhaben umzusetzen. Für
29 Prozent hatten Lockdown
und Kontaktbeschränkungen
keinen Einfluss auf ihr Durch-
haltevermögen. Nur 19 Pro-
zent gaben an, dass es Ihnen
leichter fiel als in den Vorjah-
ren. Auf der Hitliste der guten
Vorsätze für 2021 liegt Stress-
abbau mit 65 Prozent an der
Spitze. Mehr Zeit für Familie
und Freunde wünschen sich 64
Prozent der Befragten. 63 Pro-
zent möchten sich umweltbe-
ziehungsweise klimafreundli-
cher verhalten. Auf Platz vier
landet der Vorsatz, sich mehr
zu bewegen oder Sport zu trei-

ben (60 Prozent). Hier zeigt
sich der stärkste Anstieg um
vier Prozentpunkte im Ver-
gleich zumVorjahr. 53 Prozent
möchten sich gesünder ernäh-
ren. Um zwei Prozentpunkte
zurückgegangen ist hingegen
der Wunsch, abzunehmen.

Vor allem Ältere nehmen
sich für 2021 bewusst nichts
vor. Auf die Frage, ob sie sich
manche Dinge für das Jahr
2021 bewusst nicht vorneh-
men, weil sie sich in diesen
Zeiten nicht oder nur schwer
umsetzen lassen, gibt es unter
den Befragten ein geteiltes
Bild. Für 49 Prozent trifft das
zu, 51 Prozent hingegen strei-

ten es ab. Klarer ist die Haltung
allerdings bei den älteren Be-
fragten über 60 Jahre. Hier set-
zen sich 57 Prozent bewusst
keine Vorsätze, weil sie der
Meinung sind, diese in Zeiten
von Corona nicht oder nur
schwer umsetzen zu können.

Mit Abstand am häufigsten
(70 Prozent) motiviert die Be-
fragten ihr persönliches Emp-
finden, sich verstärkt um ihre
Gesundheit zu kümmern. Für
etwa jeden Zweiten sind eine
akute Erkrankung oder dieAuf-
forderung vomArzt der Grund,
gesünder zu leben. 41 Prozent
sind motiviert, wenn der Part-
ner einen dazu Anstoß gibt.

Gleich sechs Weihnachtsgrüße hat Birgit Priesmeyer für Lingener Senioren gebastelt und geschrieben. Adam-Fotos

Dieses von Richard Heskamp fotografierte Kartenmotiv hat das
FZL den Schreiben für die Aktion kostenfrei zur Verfügung ge-
stellt.

Viel Spaß hatten die Kinder beim Basteln. Über kreative Basteleien durften sich die Senioren freuen.


